
Unser Marsch (Strophen 1 und 3)

1 Unser Marsch ist eine gute Sache
weil er für eine gute Sache geht.
Wir marschieren nicht aus Hass und Rache
wir erobern kein fremdes Gebiet.
Unsre Hände sind leer,die Vernunft ist das Gewehr,
und die Leute versteh’n uns’re Sprache:

Marschieren wir gegen den Osten? Nein!
Marschieren wir gegen den Westen? Nein!
Wir marschieren für die Welt
die von Waffen nichts mehr hält.
Denn das ist für uns am besten.

3 Du deutsches Volk, du bist fast immer
für falsche Ziele marschiert,
am Ende waren nur Trümmer.
Weißt du heute, wohin man dich führt?
Nimm dein Schicksal in die Hand,
steck den Kopf nicht in den Sand
und lass dich nicht mehr verführen!

Marschieren wir gegen den Osten? Nein!
Marschieren wir gegen den Westen? Nein!
Wir marschieren für die Welt
die von Waffen nichts mehr hält.
Denn das ist für uns am besten.

(H. Stütz)

Nach dieser Erde (Kanon)

Nach dieser Erde wäre da keine, 
die eines Menschen Wohnung wär'. 
Darum Menschen, achtet 
und trachtet, dass sie es bleibt. 
Wem denn wäre sie ein Denkmal, 
wenn sie still die Sonn' umtreibt? 

(G. Kern/Don McLean

Bella Ciao

1. Alla mattina, mi son alzato, o bella ciao ...
Una mattina, mi son' alzato, e ho trovato l'invasor.

2. O partigiano, porta mi via, o bella ciao, ...
O partigiano, porta mi via, che mi sento di morir.

3. Se io muoio da partigiano, o bella ciao ...
Se io muoio, da partigiano, tu mi devi seppellir

4. Mi seppellirai lassù in montagna, o bella ciao...
Mi seppellirai lassù in montagna sotto l'ombra d'un 
bel fior.

5. E tutti quelli che passeranno, o bella ciao ...
E tutti quelli ,che passeranno, diranno:Che bel fior."

6. E quest' è il fiore del partigiano, o bella ciao ...
E quest' è il fiore del partigiano, morto per la 
libertà. 

(trad. Italien)

Verbrannte Erde (Strophen 1, 3, 5, 6)

1. Feuer! Vorsicht man legt Feuer.
Atomraketen woll'n sie stationier  ́n.
Geht auf die Straße und schreit alle: 
Feuer!Feuer, unsre Erde wird verbrannt!

3. Bauer, deine grünen Felder
sind bedroht von diesem Teufelsplan,
denn gegen Menschen, Vieh und Wälder
Steht die Wand aus Feuer himmelan.

5. Arbeiter, die Werke brennen,
wo dein Fleiß dir gibt dein täglich' Brot.
Sieh, wo die Himmel heut nur qualmen,
sind sie morgen wohl von Feuer rot.

6. Feuer! Vorsicht, man legt Feuer.
Heute wird es Nachrüstung genannt.
Geht auf die Straße und schreit: Feuer!
Feuer, unsre Erde wird verbrannt! 

(Fasia J. / G. Semmer)



Das weiche Wasser

Europa hatte zweimal Krieg
der dritte wird der letzte sein
gib bloß nicht auf, gib nicht klein bei
das weiche Wasser bricht den Stein

Die Bombe die kein Leben schont
Maschinen nur und Stahlbeton
hat uns zu einem Lied vereint
das weiche Wasser bricht den Stein 

Es reißt die schwersten Mauern ein
und sind wir schwach und sind wir klein
wir wollen wie das Wasser sein
das weiche Wasser bricht den Stein

Raketen steh  ́n vor unsrer Tür
die soll  ́n zu unserm Schutz hier sein
auf solchen Schutz verzichten wir
das weiche Wasser bricht den Stein

Es reißt die schwersten Mauern ein
und sind wir schwach und sind wir klein
wir wollen wie das Wasser sein
das weiche Wasser bricht den Stein

die Rüstung sitzt am Tisch der Welt
und Kinder die vor Hunger schrei  ́n
für Waffen fließt das große Geld
doch weiches Wasser bricht den Stein

Es reißt die schwersten Mauern ein
und sind wir schwach und sind wir klein
wir wollen wie das Wasser sein
das weiche Wasser bricht den Stein

Komm feiern wir ein Friedens
festund zeigen wie sich's leben lässt
Mensch! Menschen können Menschen sein
das weiche Wasser bricht den Stein 

(Bots / H. Sanders)
(trad. Hüsch, Hildebrandt, Wallraff, Lerryn)

Menschenrechtskanon

Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und 
Rechten geboren. 
Sie sind mit Vernunft und Gewissen begabt und 
sollen einander im Geiste 
der Brüderlichkeit, der Schwesterlichkeit begegnen.

(A.C. Schultz)

Kommt, lasst uns kämpfen

Kommt lasst uns kämpfen in der ganzen Welt,
dass sie niemals, niemals in Schutt und Asche fällt.

Kommt mit, ihr Mütter, ihr Väter, Töchter, Söhne,
und stimmt mit uns zusammen das Lied des 
Friedens an.

Asien, Afrika, wir reichen euch die Hand,
und dir Amerika, unversöhntes Land.

Es kommt der Tag, da haben Schwarze, Weiße, 
Gelbe von dieser Erde endlich das Kriegsgespenst 
verbannt. 

Lasst tausend Tauben hell am Himmel steh'n,
lasst aller Völker Friedensfahnen weh'n,

lasst überall die Stimme der Wahrheit erklingen,
lasst diese stolze Melodie um die Erde geh'n. 

(trad. Aserbeidschan)

We shall not be moved 

Refrain: We shall not, we shall not be moved! 
We shall not, we shall not be moved!
Just like a tree standing by the water 
we shall not be moved. 

1. Fighting for our freedom, 
we shall not be moved! 
Fighting for our freedom, 
we shall not be moved! 
Just like a tree, standing by the water 
we shall not be moved.

Refrain

2. Fighting for our children, 
we shall not be moved! 
Fighting for our children, 
we shall not be moved! 
Just like a tree, standing by the water 
we shall not be moved.

Refrain

3. Black and white together, 
we shall not be moved! 
Black and white together, 
we shall not be moved! 
Just like a tree, standing by the water 
we shall not be moved.

Refrain

(trad. / Spiritual)


